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Multifunktionsfläche am Alten Hafen Kranzniederlegung 
zum Volkstrauertag

Sonntag, 13. November 2022 
11.30 Uhr 

Soldatenfriedhof Wismar 
Rostocker Straße 

Die Gedenkfeier der Hansestadt 
Wismar und des Volksbundes 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge, 
Kreisverband Wismar, anlässlich 
des Volkstrauertages am Sonn-
tag, dem 13.11.2022, findet um 
11.30 Uhr auf dem Soldaten-
friedhof an der Rostocker Straße
statt.

Interessierte Bürgerinnen 
und Bürger sind 

herzlich dazu eingeladen.

Foto: Lutz Alsleben
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Die Multifunktionsfläche am Alten  
Hafen wird  am 24. Oktober eröffnet. 

Auf 2.450 Quadratmetern am Alten Ha-
fen kann ab dem 24. Oktober 2022 auf 
den Kletter- und Brückenelementen, den 
Sandflächen und den Balancierstangen  
gespielt und geklettert werden. 

Ein Spielefeld für Kubb oder Boule ist 
ebenso vorhanden wie Sitzmöglichkeiten 
auf den Holzbänken oder den Sitz- 
podesten. Selbstverständlich gehören 
auch Fahrradbügel, Abfallbehälter und 
Informationstafeln zur Ausstattung der 
Fläche. 

Die Gestaltung der Fläche geht zurück auf 
einen Workshop mit interessierten Bür-
gerinnen und Bürgern, der im Jahr 2018 
stattfand.

Die Fläche kann nun von den Bürgerinnen 
und Bürgern genutzt werden.

Fotos: Bauamt der Hansestadt Wismar
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BÜRGERSCHAFT 

12 Anfragen der Fraktionen/Bürgerschaftsmitglieder

12.1 Anfrage zur Gestaltung des Bahnhofsvorplatzes
Fraktion FÜR-WISMAR-Forum	

BA/2022/4510  

12.2 Beschleunigung des Genehmigungsverfahrens von Solarzellen 
Fraktion Liberale Liste - FDP 	

BA/2022/4518 

Nicht öffentlicher Teil

13 Vorlagen, Anträge und Anfragen in nicht öffentlicher Sitzung

13.1 Sport- und Mehrzweckhalle, Bgm.-Haupt-Str. 31 in Wismar, 
Brandschutztechnische Instandsetzung und Modernisierung 
des Gebäudes/ 1. und 2. Bauabschnitt; Hier Vertragsanpassung 
für die Heizungs-, Lüftungs- und Sanitärplanung 	   

VO/2017/2210-06

13.2 Förderung der Sanierung des denkmalgeschützten Gebäudeen-
sembles Dankwartstraße 31/31a und Papenstraße 2a bestehend 
aus: Doppelgiebelhaus, Hofgebäude und Speichergebäude zu 
einem Wohn- und Geschäftshausensemble mit insgesamt 13 
Wohneinheiten und einer Gewerbeeinheit 	  

VO/2022/4474

13.3 Vertragliche Vereinbarung zur Durchführung der Schweden-
feste in den Jahren 2023, 2024 und 2025 	   

VO/2022/4488

Öffentlicher Teil

14 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse

15 Schließen der Sitzung

1 Einwohnerfragestunde

2 Eröffnung der Sitzung

3 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung

4 Anwesenheit und Beschlussfähigkeit

5 Personelle Veränderungen in den Ausschüssen

6 Änderungsanträge zur Tagesordnung

7 Protokoll über die vorhergehende Sitzung der Bürgerschaft 
vom 29.09.2022

8 Mitteilungen des Präsidenten

9 Mitteilungen des Bürgermeisters

10 Vorlagen des Bürgermeisters

10.1 Einsatz von Städtebaufördermitteln für die elektrotechnische 
Ausstattung / Beleuchtungsanlage der St.-Georgen-Kirche                                            

VO/2022/4394 

10.2 Feststellung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2021 
der Seniorenheime der Hansestadt Wismar

VO/2022/4464

10.3 Annahme von Zuwendungen (Spenden) 
an die Hansestadt Wismar

VO/2022/4465

10.4 3. Satzung über die teilweise Aufhebung der Sanierungssatzung 
"Altstadt Wismar" (Teilgebiet 3)

VO/2022/4467

11 Anträge der Fraktionen/Bürgerschaftsmitglieder

11.1 Umrüstung der Straßen- und Gebäudebeleuchtung 
auf LED-Leuchtmittel 
Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen; Fraktion Liberale Liste - FDP, 
Herr Dr. Schubach, Bernhard	      

VO/2022/4416-02         

11.2 Prüfauftrag zu Ampelschaltung bei Nacht 
Fraktion Liberale Liste - FDP	   

VO/2022/4512                

11.3 Wismar bleibt eine weltoffene, neugierige, tolerante Stadt! 
Fraktion DIE LINKE.; SPD-Fraktion; Fraktion Bündnis 90 / 
Die Grünen; Fraktion Liberale Liste - FDP; 
Fraktion FÜR-WISMAR-Forum	   

VO/2022/4514

11.4 Initiative "Pfand gehört daneben!" in der Hansestadt Wismar 
Herr Dr. Schubach, Bernhard; Fraktion FÜR-WISMAR-Forum; 
Fraktion DIE LINKE.; Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen 	   
	 VO/2022/4520                    

Sitzung der Bürgerschaft der Hansestadt Wismar
Termin: Sitzungstermin: Donnerstag, 27.10.2022, 17.00 Uhr | Bürgerschaftssaal im Rathaus, Am Markt 1, 23966 Wismar

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil

Alle Informationen zur Bürgerschaft finden Sie unter: https://www.wismar.de/Rathaus-Politik/Bürgerschaft/

Die Bürgerschaftssitzung findet als Hybridsitzung statt. Die Mitglieder 
der Bürgerschaft können dementsprechend an der Sitzung sowohl durch 
persönliche Anwesenheit am Sitzungsort als auch virtuell im Rahmen 
einer Videokonferenz teilnehmen.

Die Sitzung wird im Livestream (https://www.wismar.de/Live-Buerger-
schaft) auf der städtischen Homepage übertragen.

Wenn Sie eine Einwohnerfrage stellen möchten, beachten Sie bitte § 3 
Abs 1 der Hauptsatzung der Hansestadt Wismar. Danch gilt insbesondere 
Folgendes: Die Fragen müssen sich auf Angelegenheiten der örtlichen 
Gemeinschaft beziehen, sollen kurz und sachlich sein und eine kurze 
Beantwortung ermöglichen. Sie dürfen sich nur auf einen Gegenstand 
von allgemeinem Interesse beziehen und keine Wertung enthalten. 

Nach § 7 (3) der Geschäftsordnung der Bürgerschaft findet im Falle einer Ver- 
tagung die Fortsetzung dieser Sitzung am darauffolgenden Donnerstag um  
17.00 Uhr am selben Ort statt.
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SOZIALES

Vielen, vielen Dank an alle, die 2022 die Interkulturellen Wochen koordi-
niert, organisiert und veranstaltet haben, für dieses großartige Engage-
ment.
Mit insgesamt 18 lebendigen, interessanten und vielfältigen Veranstal-
tungen wurde dem Grundgedanken Rechnung getragen, dass Verwaltun-
gen die Aufgabe haben, Brücken in der Stadtgesellschaft zu schlagen, so 
die Gleichstellungsbeauftragte Petra Steffan. 
Teilhabechancen und rechtliche Gleichstellung sind die Grundlagen für 
eine schnelle und erfolgreiche Integration. Integration geschieht in der 
Kommune und die Interkulturellen Wochen bieten viele Möglichkeiten 
des Kennenlernens und der Kommunikation. 

#offen geht - Rückblick Interkulturelle Wochen 2022

Fotos: Büro für Chancengleichheit
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DIT & DAT

Am Mittwoch, dem 9. November 2022, werden ab 11.00 Uhr für Fritz 
Stein und Familie Rosenberg sechs Stolpersteine in der Hansestadt 
Wismar verlegt. 

Der Tag für die Verlegung wurde bewusst gewählt. Wir möchten damit an 
die Gräueltaten vor über 80 Jahren erinnern. Vor 84 Jahren, in der Nacht 
vom 9. auf den 10. November 1938, brannten im damaligen Deutschland 
Synagogen und jüdische Geschäfte wurden von organisierten Schläger-
trupps zerschlagen. Es wurden Tausende Jüdinnen und Juden misshandelt, 
verhaftet oder getötet. Es war der Auftakt für einen geplanten Völkermord. 

Fritz Stein, geboren 1904, wurde im Jahr 1940 verhaftet und nach Pa-
ragraf 175 verurteilt. Sein angebliches Verbrechen: Er liebte Männer. 
Homosexuelle Beziehungen waren in Deutschland seit dem Kaiserreich 
verboten, doch unter den Nazis wurde der Paragraf 175 extrem verschärft. 
Allein der Verdacht, schwul zu sein, reichte aus, um verhaftet zu werden. 
Im Jahr 1942 wurde Fritz Stein nach Ausschwitz deportiert und dort am 
31. März 1942 ermordet. Die Patenschaft für den Stolperstein für Fritz 
Stein hat die Ministerpräsidentin, Manuela Schwesig, übernommen. 

Die Familie Rosenberg führte 
ab Mitte der 1920er-Jahre ein 
Schuh- und Bekleidungsge-
schäft in der ABC-Straße 26.  
Sie musste bereits Anfang 
des Jahres 1935 aufgrund der 
Repressalien und Boykottmaß-
nahmen aufgeben. Nach dem 
erzwungenen Konkurs und der 
Haushaltsauflösung reiste die 
Familie nach Warschau. Von 
dort aus in das Ghetto Radom. 
Die Familie überlebt den Krieg 
nicht. 

Das Ghetto Radom wurde unter deutscher Besatzung im Frühling 1941 in 
Radom eingerichtet und zählte etwa 33.000 Insassen.  Die überwiegende 
Mehrheit der jüdischen Bevölkerung im Ghetto wurde auf verschiedenste 
Weise ermordet: Tod durch Erschöpfung, Fehlen medizinischer Versor-
gung, Erschießen, Zwangsarbeit oder aufgrund der vorherrschenden 
hygienischen Bedingungen. 

Folgender Ablauf ist für den 9. November 2022 geplant:

Um 11.00 Uhr wird der Stolperstein für Fritz Stein am Spiegelberg 54 
verlegt, im Anschluss die Steine für die Familie Rosenberg in der 
ABC-Straße 26. 
Im Nachgang sind Interessierte zu einem Gespräch mit den Angehörigen 
von Fritz Stein sowie Herrn Wenke – der maßgeblich für die Recherche 
und die Verlegung verantwortlich ist – sowie den Schülerinnen und 
Schülern des Gerhart-Hauptmann-Gymnasiums in das Stadtarchiv, Ger-
berstraße 9a, eingeladen. 

Am Vorabend der Verlegung wird anlässlich des 9. Novembers das Solo- 
programm „Heinrich Heine – Deutschland ein Wintermärchen“ mit Ben-
jamin Kernen gezeigt.
Souverän in Sprache und Witz fragt Heine 1844 in seinen dichterischen 
Reisebildern, was aus dem Traum eines demokratischen Deutschlands 
geworden ist. Ein Mann mit einem geheimnisvollen Koffer betritt einen 
kargen Raum, eine Absteige womöglich und beginnt mit der Erzählung 
seiner Reise durch Deutschland. Während er erzählt, immer wieder unter-
bricht und mit dem Publikum scherzt, öffnet er den Koffer und entdeckt 
dabei überraschend neue Sichtweisen auf Deutschland und Heines Vision 
eines Europas, die bestehenden Nationalismus und althergebrachte Eng- 
stirnigkeit nicht nur benennen, sondern überwinden wollen. „Deutsch-
land. Ein Wintermärchen“ ist ein moderner, medial aufbereiteter Abend 
über die ewige Suche nach dem Sehnsuchtsort „Heimat“, dem Vertrauten 
in der ständig wechselnden Fremde des Alltags und dem Ankommen bei 
sich selbst. 
Dienstag, 8. November 2022, 19.00 Uhr, Theater Wismar
Karten sind in der Tourist-Information sowie an der Abendkasse erhält-
lich. 

Auf 10 x 10 Zentimeter großen Pflastersteinen, die mit einer Messing-
platte versehen sind, ist auf der Platte der Name, das Geburts- und 
Todesdatum eines Menschen, der während der Zeit von 1933 bis 1945 
ermordet oder verfolgt wurde, eingraviert.
Die Steine werden vor dem letzten freiwilligen Wohnort verlegt, in denen 
jene Menschen gelebt oder gearbeitet haben.

Das Kunstprojekt für Europa von Gunter Demnig erinnert an die Vertrei-
bung und Vernichtung der Juden, der Sinti und Roma, der politisch Ver-
folgten, der Homosexuellen, der Zeugen Jehovas und der Euthanasieopfer 
im Nationalsozialismus.

Stolpersteine in der Hansestadt Wismar

27.11.1924, Mecklenburger Tagesblatt 

Das „Cafe Miteinander“ ist ein Ort für interkulturellen Austausch, bür-
gerschaftliches Engagement sowie Anlaufpunkt für neue Freundschaften 
und Kontakte. Er ist ein Ort der Begegnung für alle, die eine gute Zeit 
miteinander verbringen möchten und Interesse an Austausch auf Augen-
höhe haben.

Kochen mit der Museumschefin Corinna Schubert 
Am Freitag, dem 28. Oktober 2022, wird gemeinsam mit der Chefin des 
Museum geschnippelt und gekocht, und ganz nebenbei erzählt sie Inter-
essantes aus dem Wismarer Museum. 
Anmeldungen sind erforderlich unter E-Mail: NaElkorchi@wismar.de. 
Der Unkostenbeitrag beträgt 3,00 Euro. 
Freitag, 28. Oktober 2022, 18.00 bis 20.00 Uhr

Gemeinsames Frühstück in gemütlicher Atmosphäre 
Wenn Sie Interesse an einem Frühstück in gemütlicher Atmosphäre und 
mit guten Gesprächen haben, sind Sie herzlich eingeladen. 

Der Unkostenbeitrag beträgt 2,50 Euro. 
Anmeldungen sind erforderlich unter E-Mail: NaElkorchi@wismar.de. 
Freitag, 4. November 2022, 10.00 bis 12.00 Uhr
Das Haus ist danach noch bis 14.00 Uhr geöoffnet.

Gemeinsames Singen
Singen verbindet und schafft Freude und Gemeinschaft. Über alle Sprach-
grenzen hinweg ist Musik die zweite Muttersprache jedes Menschen. Wir 
möchten gemeinsam mit Ihnen singen. Haben Sie Lieblingslieder? Wir 
bereiten auf jeden Fall eine kleine Auswahl vor. 
Freitag, 11. November 2022, 10.00 bis 12.00 Uhr
Wir sind danach noch bis 14.00 Uhr für Sie da. 

Über weitere Informationen zu den Veranstaltungen informieren Sie sich 
bitte unter www.wismar.de/Willkommen_in_Wismar.

Veranstaltungen im „Café Miteinander"
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Tickets online unter:
https://www.eventim.de/venue/st-georgen-kirche-wismar-2472/ 

oder in der Tourist-Information Wismar:
Lübsche Straße 23a, 23966 Wismar, Telefon: 03841 19433

Foto: Nikolaj Lund/NDR

Am Sonnabend, dem 5. November 2022, gastiert um 18.00 Uhr 
die NDR Radiophilharmonie  in der Wismarer St.-Georgen-Kirche. 
Das Festkonzert findet im Rahmen von „30 Jahre NDR in Mecklen-
burg-Vorpommern“ statt. 

Beethovens 3. Sinfonie und das 4. Klavierkonzert: In Wismar stehen  
große Werke des großen Komponisten und Pianisten auf dem Programm. 
Besonderer Gast am 5. November ist die südkoreanische Pianistin Yeol 
Eum Son.

Seit 30 Jahren veranstaltet der NDR mit seinen Ensembles Konzerte 
in Mecklenburg-Vorpommern. Für das Konzert in der Jubiläumssaison  
haben Chefdirigent Andrew Manze und die NDR Radiophilharmonie 
dieses reine Beethoven-Programm ausgewählt. Zusammen mit der  
koreanischen Pianistin Yeol Eum Son führen sie Beethovens Klavier-
konzert Nr. 4 auf, das bei den romantischen Komponisten besonders 
geschätzt und beliebt war. Robert Schumann bezeichnete es sogar als 
„Beethovens vielleicht größtes Klavierkonzert".

Beethovens „Eroica" - eine Herzensangelegenheit
Passend dazu erklingt als zweites Werk des Abends Andrew Manzes 
persönlicher „Favourite" unter den Beethoven-Sinfonien: die „Eroica". 
Der Chefdirigent über die Dritte Sinfonie: „Beethovens ,Eroica‘ ist nicht 
nur ein Stück wundervoller Musik. Diese Sinfonie gehört auch zu den 
wichtigen Werken, die die Musikwelt verändert haben. Beethovens Dritte 
Sinfonie hat die Musik in die Romantik geführt."

Andrew Manze Dirigent
Yeol Eum Son Klavier
NDR Radiophilharmonie

Ludwig van Beethoven
Klavierkonzert Nr. 4 G-Dur op. 58 
Ludwig van Beethoven
Sinfonie Nr. 3 Es-Dur op. 55 
„Eroica"

Konzert der NDR Radiophilharmonie in St. Georgen

Die Kantorei Wismar lädt am 19. November 2022, dem Vorabend des 
Toten- oder auch Ewigkeitssonntages, um 17.00 Uhr zur Aufführung des 
Requiems (op. 45) von Johannes Brahms in die St.-Georgen-Kirche ein.
Als Brahms sein „Deutsches Requiem“ komponierte, dachte er weniger an 
das Seelenheil der Verstorbenen. Mit seiner Musik wollte Brahms in erster 
Linie eines: den Hinterbliebenen Trost spenden. Dafür setzt er ausgewähl-
te Bibelstellen musikalisch in Szene: Gewaltig, laut, berührend, leise – ein 
musikalisches wie emotionales Kunstwerk.
Das Requiem ist reich instrumentiert. Etwa 50 Orchestermusiker wer-
den gemeinsam mit einer starken Kantorei an der Aufführung beteiligt 
sein. Unterstützung erhält die Kantorei zudem von Studierenden der 

Romantische Chorsinfonik – Aufführung des „Deutschen Requiems“ in St. Georgen

Hochschule für Musik und Theater Rostock. Die Solopartien übernehmen 
Felizia Frenzel (Sopran, Rostock) und Sönke Tams Freier (Bariton, Lübeck).
Die musikalische Leitung hat Kantor Christian Thadewald-Friedrich.

Karten für das chorsinfonische Konzert sind ab 1. November 2022 in der 
Buchhandlung Peplau sowie an der Abendkasse oder per E-Mail 
(andrea.lehmann@elkm.de) erhältlich. 
Der Eintritt beträgt 20,00 Euro (Kategorie B) bis 35,00 Euro (Kategorie A). 
Der Einlass beginnt um 16.00 Uhr.
Das musikalische Großprojekt wird von der Hansestadt Wismar und vom 
Landkreis Nordwestmecklenburg gefördert.

Kantorei Wismar, Foto: Christian Schwarz



STADTANZEIGER | 22. Oktober 2022 7

Betrifft:	Fortschreibung des Lärmaktionsplanes der Hansestadt Wismar  
	 Stufe 3
Hier:	 Öffentliche Auslegung gemäß § 47d Abs. 3 Bundesimmissions- 
	 schutzgesetz (BImSchG) 

Die von der Bürgerschaft der Hansestadt Wismar in ihrer Sitzung am 
29.09.2022 zur Auslegung bestimmte Fortschreibung des Lärmaktions- 
planes Stufe 3 für die Hansestadt Wismar liegt in der Zeit vom 
25.10.2022 bis einschließlich 30.11.2022 während der Dienststunden 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8.30 bis 12.00 Uhr sowie 
Dienstag von 14.00 bis 15.30 Uhr und Donnerstag von 14.00 bis 17.30 Uhr 
oder nach vorheriger Terminvereinbarung zu anderen Zeiten im Bauamt 
der Hansestadt Wismar, Abt. Planung, Kopenhagener Straße 1, 2. Oberge-
schoss, öffentlich zur Einsichtnahme aus. 

Während der vorgenannten Frist erhält die Öffentlichkeit die Möglich-
keit, an der Ausarbeitung und der Überprüfung der Lärmaktionspläne 
mitzuwirken sowie Vorschläge zu äußern. Die Öffentlichkeit ist über 
die Abwägung hinsichtlich der Mitwirkung im Beteiligungsverfahren zu 
unterrichten.

Zusätzlich zur öffentlichen Auslegung der Planunterlagen im Bauamt sind 
diese zeitgleich auf der Homepage der Hansestadt Wismar unter 
https://www.wismar.de/Bürger/Aktuelles/Auslegungen/ einsehbar.

Es besteht während der Auslegungsfrist die Möglichkeit, einen Ge-
sprächstermin mit der zuständigen Mitarbeiterin (Frau Mammitzsch,  
Telefon: 03841 251-6027) zu vereinbaren.

Im Zusammenhang mit dem Datenschutz wird ausdrücklich darauf hin-
gewiesen, dass es sich bei der Aufstellung von Lärmaktionsplänen um ein 
öffentliches Verfahren handelt und daher alle dazu eingehenden Stel-
lungnahmen in öffentlichen Sitzungen (Fachausschüsse, Bürgerschaft) 
beraten und entschieden werden, sofern dies nicht vom jeweiligen Ein-
wender ausdrücklich eingeschränkt wird.

Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist zusätzlich auf den Internetseiten 
der Hansestadt Wismar unter 
https://www.wismar.de/Öffentliche-Bekanntmachungen einsehbar.

Wismar, den 22.10.2022

Hansestadt Wismar
Der Bürgermeister
Bauamt, Abt. Planung

Amtliche Bekanntmachung
Lärmaktionsplanung der Hansestadt Wismar

BEKANNTMACHUNG / DIT & DAT 

Die Bekanntmachung des Jahresabschlusses der Wismarer Bäder und 
Sportanlagen GmbH für das Wirtschaftsjahr 2020 erfolgt auf der Inter-
netseite: https://www.wismar.de/Öffentliche-Bekanntmachungen.

Der Jahresabschluss und Lagebericht liegen in der Zeit vom 24.10.2022 
bis zum 02.11.2022 im Verwaltungsgebäude der Seehafen Wismar  
GmbH in 23966 Wismar, Kopenhagener Straße 2, im Büro der Assistentin 
der Geschäftsführung Raum 105, zur Einsichtnahme aus.

Es wird um eine vorherige Terminvereinbarung mit Frau Burke unter  
Telefon: 03841 452-301 gebeten.

Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2020  
der Wismarer Bäder und Sportanlagen GmbH

(vormals Port Service Wismar GmbH), Hansestadt Wismar

Schöffen gesucht!
Amtsperiode vom 01.01.2024 bis 31.12.2028

Schöffen werden bei Landes- und Amtsgerichten eingesetzt. In den 
Zuständigkeitsbereich des Schöffengerichtes fallen Straftaten, die mit 
nicht mehr als vier Jahren Freiheitsstrafe bedroht sind. Als ehrenamtliche 
Richterinnen und Richter sind Schöffen Teil der Rechtsprechung. Sie 
üben durch ihr Amt Staatsgewalt aus und leisten damit einen wichtigen 
Beitrag zur Funktionsfähigkeit der Strafrechtspflege.

Für die Schöffenwahl in der Amtsperiode vom 01.01.2024 bis 31.12.2028 
werden aus der Hansestadt Wismar insgesamt 67 Kandidatinnen und 
Kandidaten als freiwillige Bewerber benötigt. Von diesen 67 Kandidaten 
werden 18 Erwachsenen-Hauptschöffen und 12 Erwachsenen-Hilfsschöf-
fen für den Amtsgerichtsbezirk Wismar sowie 12 Erwachsenen-Haupt-
schöffen für die Strafkammer des Landgerichtes gewählt.

Die Schöffen werden aus einer Vorschlagsliste gewählt, die einheitlich für 
die Wahl der Schöffen des Amtsgerichts und des Landgerichts aufgestellt 
wird. 

Die Eintragung in die Vorschlagsliste können Sie im

Ordnungsamt der Hansestadt Wismar
Scheuerstraße 2, Zimmer 215
23966 Wismar

beantragen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt oder haben Sie Fragen zu den Vorausset-
zungen, um in die Vorschlagsliste aufgenommen zu werden?

Bei Fragen steht Ihnen Frau Tarras telefonisch unter der 03841 251-3225 
oder per E-Mail: STarras@wismar.de gerne zur Verfügung.

Den Antrag „Bewerbung zur Aufnahme in die Vorschlagsliste der 
Schöffenwahl 2023" finden Sie unter 
https://www.wismar.de/AufrufSchöffenwahl.

Stadtteilgespräche des Bürgermeisters der 
Hansestadt Wismar und des Landrates 
des Landkreises Nordwestmecklenburg

Der Bürgermeister, Herr Thomas Beyer, und der Landrat, Herr Tino Scho-
mann, laden  die Bürgerinnen und Bürger zu einem Stadtteilgespräch ein:

Montag, 24.10.2022, 19.30 Uhr, 
Rudolf-Tarnow-Schule, Talliner Straße 1 

Wohngebiete 
Kagenmarkt / Wismar-Nord / Wismar-Ost / 

Redentin / Fischkaten / Zuckereiviertel.

Senator Michael Berkhahn sowie Vertreterinnen und Vertreter der städ-
tischen Bereiche Ordnungsamt, Bauamt, Amt für Bildung, Jugend, Sport 
und Förderangelegenheiten, des EVB, der Stadtwerke, Vertreterinnen und 
Vertreter des Landkreises Nordwestmecklenburg, der Wobau, der Polizei 
und der Nahbus GmbH werden mit anwesend sein.
Bei diesem Gespräch, haben Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, die 
Möglichkeit, sich über geplante Vorhaben zu informieren und Probleme 
anzusprechen.

Zu einem nächsten Stadtteilgespräch laden der Bürgermeister, Herr Beyer, 
und der Landrat, Herr Schomann, die Bürgerinnen und Bürger ein: 

Donnerstag, 10.11.2022, 19.30 Uhr, 
Ostsee-Schule (Mensa), Bruno-Tesch-Straße 31, 

der Wohngebiete 
Wendorf / Ostseeblick / Hoben. 
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Gemäß § 60 Abs. 6 S. 2 der Kommunalverfassung für das Land Mecklen-
burg-Vorpommern wird Folgendes bekannt gegeben:

Die Bürgerschaft stellte in ihrer Sitzung am 29.09.2022 den Jahresab-
schluss 2018 der Hansestadt Wismar einschließlich des Jahresabschlusses 
des Städtebaulichen Sondervermögens Altstadt in der vom Rechnungs-
prüfungsamt geprüften Fassung mit dem folgenden uneingeschränkten 
Bestätigungsvermerk fest (Prüfvermerk PV/2022/4453-01):

Bestätigungsvermerk

Gemäß § 1 Abs. 4 S. 1 Kommunalprüfungsgesetz M-V (kurz KPG M-V) ob-
liegt die örtliche Prüfung dem Rechnungsprüfungsausschuss der Hanse- 
stadt Wismar. Zur Durchführung der Prüfung hat er sich gemäß § 1 Abs. 4 
S. 1 KPG M-V des Rechnungsprüfungsamtes zu bedienen.

In seiner Sitzung vom 14. September 2022 erörterte der Rechnungsprü-
fungsausschuss den vom Rechnungsprüfungsamt erarbeiteten Bericht 
über die Prüfung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2018 der Han-
sestadt Wismar sowie des Städtebaulichen Sondervermögens Altstadt. 
Eine Stellungnahme des Bürgermeisters zum Prüfungsbericht lag vor.

Der Rechnungsprüfungsausschuss hat sich davon überzeugt, dass die 
Qualität der Arbeit des Rechnungsprüfungsamtes den Zwecken der 
Prüfung des Jahresabschlusses genügt. Eigene Prüfungshandlungen wur-
den durch den Rechnungsprüfungsausschuss nicht vorgenommen. Der 
Rechnungsprüfungsausschuss hat sich den vom Rechnungsprüfungsamt 
getroffenen Feststellungen angeschlossen.

Auf dieser Grundlage wird festgestellt, dass der Jahresabschluss und die 
den Jahresabschluss erläuternden Anlagen der Hansestadt Wismar sowie 
des Städtebaulichen Sondervermögens Altstadt den Vorschriften des  
§ 60 Kommunalverfassung M-V (kurz KV M-V) und der §§ 24 bis 48 sowie 
der §§ 50 bis 53 Gemeindehaushaltverordnung-Doppik M-V (kurz Gem-
HVO-Doppik M-V) sowie den sie ergänzenden Satzungen und sonstigen 
ortsrechtlichen Bestimmungen entsprechen und unter Beachtung der 
Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung ein den tatsächlichen Ver-
hältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz-und Ertragslage 
der Hansestadt Wismar vermitteln.

Das Rechnungsprüfungsamt hat auf Grundlage seiner Prüfungsfeststel-
lungen einen uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt.
Im Ergebnis der Prüfung wird zu den wirtschaftlichen Verhältnissen der 
Hansestadt Wismar ergänzend festgestellt:

-	Das Vermögen beträgt zum 31. Dezember 2018	 547.592 TEUR.
-	Der Anteil des Anlagevermögens 
	 am Gesamtvermögen beträgt	 95,2 %.
-	Die Eigenkapitalquote beträgt zum 31. Dezember 2018	 43,8 %.
-	Der Verschuldungsgrad beträgt zum 31. Dezember 2018	 18,3 %.
-	Die Hansestadt Wismar ist zum Bilanzstichtag nicht überschuldet.
-	Die Summe der ordentlichen Erträge beläuft sich auf	 89.907 TEUR.
-	Die Summe der ordentlichen Aufwendungen beträgt	 85.558 TEUR.
-	Das Jahresergebnis 2018 beträgt nach Veränderung 
	 der Rücklagen	 4.350 TEUR.
-	Der Ergebnisvortrag aus Haushaltsvorjahren beträgt	 10.190 TEUR.
-	Unter Berücksichtigung des Ergebnisvortrags aus Haushaltsvorjahren  
	 ist im Haushaltsjahr ein Haushaltsausgleich in der Ergebnisrechnung  
	 gegeben.

Öffentliche Bekanntmachung der Beschlüsse über die Feststellung 
des Jahresabschlusses 2018 der Hansestadt Wismar einschließlich des Jahresabschlusses 
des Städtebaulichen Sondervermögens Altstadt sowie die Entlastung des Bürgermeisters

-	Die Finanzrechnung weist für 2018 einen Saldo der ordentlichen und  
	 außerordentlichen Ein- und Auszahlungen aus i.H.v.	 14.742 TEUR.
-	Der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus 
	 Investitionstätigkeit beträgt	 -2.907 TEUR.
-	Der Finanzmittelüberschuss zum 31. Dezember 2018 
	 beläuft sich auf	 11.834 TEUR.
-	Der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Krediten 
	 für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
	 beträgt	 -3.070 TEUR.
-	Unter Berücksichtigung des Vortrags aus Haushaltsvorjahren ist im  
	 Haushaltsjahr ein Haushaltsausgleich in der Finanzrechnung nicht  
	 gegeben.
-	Die Kredite zur laufenden Sicherung der Zahlungsfähigkeit wurden im  
	 Verlauf des Haushaltsjahres kontinuierlich reduziert und belaufen sich  
	 zum Stichtag auf 0,00 EUR.

Auf der Grundlage des Berichtes zur Prüfung des Jahresabschlusses der 
Hansestadt Wismar sowie des Städtebaulichen Sondervermögens Alt-
stadt empfiehlt der Rechnungsprüfungsausschuss der Bürgerschaft der 
Hansestadt Wismar den geprüften Jahresabschluss zum 31. Dezember 
2018 i.d.F. vom 31. Januar 2022 festzustellen. Gleichzeitig empfiehlt der 
Rechnungsprüfungsausschuss der Bürgerschaft den Bürgermeister für 
das Haushaltsjahr 2018 zu entlasten.

Wismar, den 14. September 2022
gez. Jens-Holger Schneider
Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses

Weiterhin entlastete die Bürgerschaft den Bürgermeister für das Haus-
haltsjahr 2018 in ihrer Sitzung vom 29.09.2022 vorbehaltlos (Prüfver-
merk PV/2022/4457).

Hinweis:
Der Jahresabschluss 2018 der Hansestadt Wismar einschließlich des 
Jahresabschlusses des Städtebaulichen Sondervermögens Altstadt kann 
im Amt für Finanzverwaltung, Abt. Kämmerei, Stadthaus, Am Markt 11, 
Zimmer 2.03 bis zum 12.11.2022 zu den allgemeinen Öffnungszeiten 
eingesehen werden. Es wird das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung 
empfohlen.

BEKANNTMACHUNG / DIT & DAT 

Geplanter Kurs zum Erwerb 
des Fischereischeines auf Lebenszeit

Wer den Fischfang ausübt und das 14. Lebensjahr vollendet hat, muss 
einen auf seinen Namen lautenden Fischereischein mit sich führen. Eine 
Voraussetzung zum Erwerb eines Fischereischeins auf Lebenszeit ist das 
Ablegen einer Fischereischeinprüfung. 

Lehrgangszeiten:   
Samstag: 		 29.10.2022, 9.00 bis 16.30 Uhr
Sonntag: 		 30.10.2022, 9.00 bis 16.30 Uhr 
Lehrgangsort:       	 Filmbüro M-V, Bürgermeister-Haupt-Straße 51-53
Anmeldung über:   	 Angelshop Staack, ABC-Straße 7, 
		 Telefon: 03841 21 20 78
		 oder: Hotline Angelschein MV, Tel.: 0160 909 29 675
		 oder: info@bodden-angeln.de

Prüfung 8/2022:	 Montag, 14.11.2022, 15.00 Uhr im Rathaus
	 (bereits ausgebucht)
    


